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Iu Exwartung des deutſchen Auhebots. 
Die M 

kuſion ausgelöit. 
ede Curzone hat überall eine lebhafte Dis⸗ 

Allgemein wird ſie auſgenommen 
Nebor Eyalands, im Ruhrkampf den Ver⸗ 

  

als cn 

  

    
  

     

  

   

  

mit uu ſpielen. Nis aufi wenige nationaliſtiſche 
Blütter iit die Rerliner Preiſe der Auſjaſſung, daß 
nuch der A zons Deulkſchland mit einem klaren 
Angebor hervortreten fonne. So ſchreibt in der 

  

      

  

Itg.“ (Geur Aberd unter der Ueberſchri 
Votmetth Enrzon babe nicht bloß als engliſches 
Kabinettsmirglied, iondern als Neaufkragter ſämt⸗ 
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Das werde ſich nicht aus 

wenn die franzöſiſche 
uin Entrüſtung ausbreche. Die 

von Lauchfeur in London angebohnte 
ü iſchen Engaland und Krankreick beiiegclt. 

Die in Deutſchland ſo viel gewünſchte engliſche Ver⸗ 
mitielung iſt da und ſie aibt der dentichen Regierung 

vor dem eide nen Lande und vor der va ie Recht⸗ 
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dem Maße definitiv ſein, in dem er das Bedürfnis des 
franzöſiſchen Staates nach Geld mit dem Bedürfnis des 
deutſchen Volkes nach Freiheit veveinigen und ötono⸗ 
miſche Möglichkciten berückſichtigen wird, er wird in 
dem Mate proviſoriſch ſein, in dem er das nicht tun 
wir 

Ein ſolcher bedingter Optimismus iſt und bleib! 
berechtigt. Die hrutale Gewalti kann höchſtens nur 
noch Purhusſiege erfechten, die den Sieher ebenſo treſ⸗ 
ſen wie den Beiiegten. Die Vernunft iſt marſchbereit, 
und es iſt die Auigabe der deutſchen Regierung, ſie in 
Marſch zu ſetzen. 

E 2 

Frankreich 
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evering über die Mülhcimer Vorgänge. 

Im Preußiſchen Landtag erklärte heute der Mi⸗ 
niſter des Junern Severins. die preußiſche Staats⸗ 
regierung habe Grund zur Annahme, daß szwiichen 
ihrer Auffaftung und der der Reichsregierung über die 
Kührung des Abwehrkampfes an der Ruhr volle 
Uebereinſtimmung beſtehe, vor allem darüber, daß e 
bei den kommenden Verhandlungen Selbſtverſt 
keit ſei, daß die Ausgewieienen in ihre Heimat zu ö 
lehren und die Gejangenen ber Vehß freigelaſſen werden. 
Ebenſo beſtebe auch darüber Kebereinſtimmung, daß 
gegen die Ruheſtörer, gleichviel, ob von links oder von 
rechts, mit der größten Euergie eingeichritten werden 
mitfſe. Schuld an den Vorgängen in Mülheim fei die 
Polttik Poincarés. Ge: teral Degontte habe es abg 
lehnt, eine Hundertſchaft der Schutzpolizci aus Dui 
burg nach Mülheim zu entſenden. Die Beſchuldigur 
gen Ppincares gegen die Schutzvolizei ſeien unberech⸗ 
tint, dieſe ſei im Einvernehmen mit General, Nollet 
und auf Weſchluß der Votſchakterkonferenz auigeſtellt 
worden. Poincars babe ſeine Kenntniſte aus a 
ten Berichten geſchönft. Schlimmer als Kommmur 
oder Kaiziſtenherrichaft ſei der Kampi aller gegen allc, 
und es könne ſehr leicht lein, daß Poincar“ dic Erſab⸗ 
rung machen müiſe, daß die Anarchie, die er in Deuſſch 
land hervorritfe, ganz Europa ergreife. 

Im Verlaufe der Kämpfe in Mülheim baben die 

Aufſtändiichen etwa ſechs bis acht Tote und eine arofi⸗ 

Anzahl Schwerverletzter gehabt. In Datieln veriam⸗ 

melte ſich vor dem Rathaus ebenfalls eine große An⸗ 

zahl von Arbeitsloſen, die Unterſtützung vorlangten. 

Da die Polizei von der franzöiiſchen Militärbebörde 

aufgelöſt worden iſt, harte ſich die Feuerwehr zum 

e des Rathauſes eingefunden. Auch in Voh⸗ 

winlkel iſt es zu Demonſtrationen der Arbeitsloſen ge⸗ 

kommen. 
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Die Zlele der Deutſchvölkiſchen. 

Im preußiſchen Landtag animortcie Innenmi 
Soevering auf eine Beſchwerde, i i 

über die angobl: ch ungerechte HBebandtn⸗ ig der Dentich⸗ 
volliichen⸗ Die Deutſchvölkiſche Freihei tei ſei 

keine Partet im hergebrachten Sinne. Rach dem. w. 

Dise mativnalfosialiſtiſche Arbeitervarte ddie deutr 
volktiche Frriheitspartei Mitte Mä 
wärc die Ausrüt 
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worden. Gerade mit Rückſicht aui den Kampf im 

Ruhraebiet hake die Regierung energiich sugreiken 

muſten. Krankreich ſchütze augenblichlich 

ichaftliche Ziele vor. verfolge aber 
wünſche Annerionen. Die Frage. ob die 
en unteritüßt oder Surchhrene! würden. w 
dieienigen Kreiſe in ibrem Treiben ütnrerbinde, 

den Anſchein erweckten, als ob Fraukreich lebrkri 
riſch Pedroht werden müßte, beantworte ſien von ſelber 

  

    
  

  

    
   

    

    

  

Militärfragen im polniſchen Se 

Militärkom on des Seims ſeßie 
edie Beſprechung über die allgem 

e Polens fort. In der Debarte 
1 edigkell betsnt, dir Armer zu ver vol 

geographiſche Laae zwinge Polen zur B 
rken Armee. Ein Abgevrdneter trat ; 

ährige Dienſtzeit ein. Der. Abgeordunete Haller ver 
breitete ſich in längerer Rede über die Verteidi 

tel des Stantes und verlaugte die Bildun 
nderen. Sträjabteilung fur dieieni 

Polen ſeien., in der Armee zu dienen. D 
r ſollten in dan Audnet des Miniſterium 
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deutichen Iinbs, Abgeordneter Klinke. 
alle polniichen Staatsbürger deniſcher 
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1 Fernſprecher: För Schriftleitung 72 
für Anzeigen-Annahbme, Zeitung 
beſtellung und Druckachen 3290. 

  

      

  

Die andauernde Kriſe in Polen. 
Die Kabinettskrije in Polen ſcheint jetzl unvermeid⸗ 

lich zu ſein. Der Staatschef hat Nertretern der Volks⸗ 
partei erklärt, er würde auf feine Reiſe nach Pomme⸗ 
rellen verzichten, wenn dadurch eine Umbildung der 

Mehrbeiteverhältniſte im Seim zuſtande käme. Außer⸗ 
dem erklärte er, daß er die Demiſſion des jetzigen Ka⸗ 

binetis erſt nach dem Beſuch Marſchall Fochä, alſo 
Mitte Mai, annehmen würde. 

E 

»„Sühne“ für die Prügelſzenen im polniſchen 
Parlameni. 

Die Prugelſzene im polniſchen Sejm am 
hat iich nach Zeugenausſagen ſo abgeſpielt. 
Nationaldemokraten ſich auf die jüdiſchen Abgeord 
neten itürzten, der Abgeordnete Manteris und der 
Abacordnete Zewicki die Juden tätlich angriſſen. Dor 
deutſche Abgeordnete Zerbe ſtellie ſich zum Schuß vor 
die jüdiichen Abgeord dneten und ſtieß einen National⸗ 
demokraten zurück. Der Seimmarichall erklärt je 
er habe nicht feitttellen können, wer der Haupiichuld 
ici. beſtraßt aber den deutſchen Abgeordneten Zerbe mit 
ii Tagen Ausichtuß aus den Sitzungen, den üindiſchen 
Abgeordneten Hertglas mit 2 Tagen Ausſchluß Die 
Nationaldem okraten geben natitrii ch ſtraffrei ans. Y⸗ 
zeichnend für den Standpunkt der⸗ polniſchen Partei 

, des den aeiche Seie Glombinski, der er⸗ 

Diensing 
daß die 
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ſur drei Sivungen und Garialas für 2 Sioun⸗ 

gen beichloſen. Die Deutſchen und Juden verließen 
zum des Protenſes den Saal, weil Ere Frak⸗ 
ttonsmitg rbeſtrait wurden, die ſick in der Bertei—⸗ 

dianng befanden, und die Angreiſer nicht. 

  

Ruhrkriegsgewinne. 
Von Gerhart Seger⸗Berlin. 

„Wenn das Geld., nach Augier, mit natürlichen 
PBlutflecken auf einer Backe zur Welt kommt. ſo 
dax Kapital von Kopf bis Zeb, aus allen Poren, 
hlütt. und ſchmurtriefend.“ 

Karl Marr: 

Die wirtichaftlichen Folgen der Beſetzung und Ab⸗ 
verrung des Rührgebiets laſten ſaſt ausſchlicßlich auf 

uArbeirern. Angeſtellten und Beamien, alio auf der 
tamiich⸗abhängigen, minderbemittelten Bevölke⸗ 

    

„Das Kavital“. 
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rung, wahrend cs den Unternehmern nach wie vor 

nicht ſchlecht geht. Dieſe Behauptung klingt unwahr⸗ 

ſcheinlich, ſie verliert indes dieſen Klang ſofort, wen 

men ſich einige Vorgänge im Ruhrgebiet näher beur 
tet. in der aunenehmen Lage, daſür 

ſelbit der buürgerlichen Seite gewiß unverdüchtis 

Kro vudeundn bceranzieben zu können: den Sonder⸗ 

b. „Berliner Tageblattes“, Herrn 
Dieſor Berichteritatter hat jünaſt einen 

aulen Leitartikel mit der ſchönen Ueber 
11 zt. in dem er — vermutiich 

die Kuhrinduſtienen 

enin m gewinnen. Natür 

dabe die Indanriellen mancherlei periön⸗ 

be und ſachlticht Hrannehmlichkeiten, vor allem die 

ittlerc und tleinere Induſtric. Aber im Vergleich 

u der Belamung der Arbeiter und Angenellien jit das 
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2 arbeitet weiter. Herr Scheiter 

Aan anen großen Werken für eine ſtatt⸗ 
non Monaren Beſtellungen vorliegen“, 

Muhrgebiet abgeiverrt. man kann 
ühren, und große Erzeuaniße 

räumlimen Beichränkung 
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wieh, in beliebmern Sapl aue Vorraiprodusteren. Als 
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Randeu. ebier iſt in einem hohen Grade 
ich zirttt aanz aui üch 

4 Damit ſind wir 
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nicht, die Stundung der Lohnſteuer kommt Hinzu. Triumphicrend konnte letzthin der Reichsverband der 
Induſtrie mitteilen, daß es ſeinen Bemühungen ge⸗ 
lungen ſei, die Zuſage der Lohnſteuerſtundung zu er⸗ 
balten. Wie dieſe rührende Kredilhilfe von den Ruhr⸗ 
inditſtriellen dem Reiche gelohnt wird, zeiat die Sabo⸗ 
tage der Dollaranleihe. Die Ruhrinduſtrie hat ſehr 
viel Ausfuhr in valutaſtarke Länder gehabt: ſie war 
im Krößten Umfange Deviſenbefitzerin und iſt es noch 
hente. Nichts, rein gar nichts hat ſie zur Stützung der 
denlſchen Mart hergegeben. 

      

      

  

  

„Ein Dritles kommt noch Err Pan!l Sthefier 
ichreibt in dam genannten Artikel meiter: „In dieſem 
Anugenblick erlüllen lich vicle Träume der Zechendirek 

  

  

   

         

      

  

toren. Die ficherhalte Arbeit 8cr letten Jahre hat die 
Pilege der Anlacen uber und Ruter der Erde szurück⸗ 
ardrängt, Die Merglemic raumen auk, gründlich. Aber 
außerdem werden neue Stollen geichlagen, ſogar 
Schächte gaebaut. Bahnen agebant. zum Teil iebr um⸗ 
fanßtrerme sStuingen wird monltchii 
Sngend neund zuſtatten. 
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dem Geſchworenengericht zu einer Geldſtrafe von 
5ʃ½%0 000 Kronen, im Nichteinbringungsfalle zu 21 
Stunden Arreſt vernteilt. 

  

Löſung der Kriſes in Italien. 
Aus Rom wird unterm 20. d. Mis. gemeldet: Eine 

offizibſe Mitteilung betont, daß die latholiſche Kam⸗ 
mergruppe in ihrer Sitzung., um die faſziſtiſche Regie⸗ 
rung an befreien, nicht nur das von der Regicrung 
bercits entfaltete Werk billinen, fondern auch der 
Tätigken zuſtimmen müßte, weiche die Regierung 
Myſſalini auf allen Gebieten und für die Wahlreſorm 
Leabſichtiar. Auf diefe Weiſe werde eine zweitägine 
Do nuromißverſammlung vermieden und die Lage ge⸗ 
klart. — 

  

   

   

  

  

Litaniſches Mißtrauen gegen den Bölkerbund. Am 
Namen des Völkerbundrats erklarte in der Sonn⸗ 
abend Nachmittngaſitzung Humans (Belgien), daß der 
Polntich lituniſche Streitiall anlaßlich des Rata⸗ 

hlniics vom . Kebruar über die neutrale Zone im 
Wilnagebiet nunmehr intole vom Bytſchafterrat 
amn 1½, Märs nonsogenen ꝛigen Grenzfeititel⸗ 

ſei. & es ab. das Urteil 
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   blreichen Luxuslokalen der Jägerſtratze und in der Pörs. 
damer Straße in der Beit vom Herbſt 1921 bis in den Som. 

er 12922 veranftaltet balte. Dieſe -Vereinsſitzungen“ bilde 
ſtärte Bereicherung, des Berliner Nachtlebens, und es 

nahmen an denſelben autzer den Damen der Friedrichſtadt 
ahlreiche Mitglieder der Ententekommiffon teil. Bis zum 
frühen Morgen wurde bei Sekt und Wein in dieſen Lokalen 
gejubelt und getanzt. Es kam zu einem Vergleich. 

Aus aller Welt. 
Millionenraub an Banknoten. In Dortmund lieferte 

diejar Tanc einr für dir Rreichbank tätige Druckervi 250 
Millionen Marl in neuen 5OU-Marls-Scheinen ab. Da die 
Avlieferung turz vor BVankichluß erjolgte, konnten dir 
Scheine nicht mehr mit Kontrollnummern verlehen werden 
und wurden der Sicherheit balber im Kohlenkeller des Reichs⸗ 
banfgebaudes untergebracht. Am nächſten Tage ſtellte es fich 
nernns, daß der Leller erbrochen und die Scheine geſtoblen 
nuren. Kurz darauf erſchienen dir erſten geſtoblenen Scheint 
die inzwiichen nun den Dieben mit falichen Kontrollnummern 
verjrben waren, im bfientlichen Verkehr. Die Berbreiter und 
Diebe konnien bisber nicht ernerttelt werden. 

UAnsländer⸗Maszia in Nerlin. Erne große Streißſe unter⸗ 
unhm in der Spunapend.-Kacht die Werliner Kriminalpolizei 
in Verbindung'znit der JFremernpolizei Unter den Linden. 
Sie galt enaberondere dem Cais Bauer. Es war belannt ge⸗ 
morden daß eich in Keiem Caß, vicle Ausländer, die ſich ohne 
lede Eriunbnis in Berlin aufhalten, zu trriſen vilegten. Das 
Ertgebnis der Stretie brßätinte das auch. In der elften 
Stunde traten zablreiche Neamtr plötzlich ein uitd verlangten 
bon allen Waften, munnlichen und weiblichen, den Ausweis. 
Der aroßte Teil der Auweienden waren Ausländer. Etwa 
100 Periongn konnten lich nic biureichend auäweiſen;: ſie 
wurden nach dem Rolizewräſidrum gebracht. Eine gunze 
Reibe der Annehalfenen wurden aln laäſtige Ausländer, die 
keine Axientbaltscrlaubnix bejaßen und einige als gerichtlich 
geinchte Individnten iellgeſtellt. 

Schlagende Wetter. Auf der sgſcche Kaärl Alexander bei 

  

  

  

  

   

     

      

Aachen entand bei Surenaungen durch ſchlagende Wetter 
cine Erplosion. Drei Tote und ſochs Verletzte wurden ge⸗ 
borger. Es wird angenommen. daßk nicht Fahbrläſſigkeit, 
ſondern boͤhere Gewalt das Uuglück verurkact bat. Drei 
Tote und techs Verleßte wurden neborgen. 

Doch noch gelaßt. Der ingendliche Defraudant Herbert 
Mau. der Auiang Januar unter Mitnahme von 10 000 
Dollar aus einem Berliner Bankhanuſe, dei dem er ange⸗ 
fieht war, verſchwand, wurde in Goslar verhaftet. 

Ein Vorxtampf Breitenßräter⸗Wanner. Der deutſche 
Schwergewimtsmeiſter Hans Breitenſträter hat im Berliner 
Spor:polaſt ſeinen Titel im ſckweren Kampfe degen den 
Dnisburger Hans Wagner mit autem Erxriolge verteidigt. 
Breitenſträter war zuerit ſehr zurückhaliend, er vermied in 
den erßen Runden des ivannenden Treſiens die gekähr⸗ 
lichen Stoße des an Grüße und Gewicht erhedlich über⸗ 
lezenen und icharf aus ſich berausgetretenen Gegners und 
artif erü von der füntten Runde ab rft an. In der 
ſiebenten Runde wurde Wanner durch einen Doppellieb, 
linken Manenſtoß mit unmittelbar darauf folgendem Kinn⸗ 
baken., nirderarworien und ausae zählt. 

Ein geiuchter „Arzt“. In Breslau iſt ein ehemaliger 
Buchhalier verhaltet worden, der ſich in den Nahren 19⸗1722 

Nätllen Frauen gegennver als Arzt nusgegeben und 
ie gegen keimendes Leben vorvenommen batte. Die 

12 Krauen. die die Hilte des fälſchlichen Arsztes 
in Ankpruch nahmen., ſind keitaeſtellt. 

In der Banarube verichittet. Kurs vor Peierabend 
ſtirste in Ueberltingen am Vodenſee beim Ausheben eines 

n Meter rieien Grabens eine Seitenwond ein, wobei 
u Arbeiter Hüttet wurden. Von diefen konnten 

richmer verletzt geborgen we während die anderen 
ei bereits fot ware 
Maſtendiebſtähle in cinem Poſtamt. Reichenbacher 
minalreltzeti verhaßtete den Erpedienten Krantwald, der 

m halben Jahre das Peſtamt (uſtematiſch 
ißt geſtändig, mehr als hundertmal in der 

ern der Maurr in das Vaketvoſtarnt 
v und allnächtlich zahlreiche wertvolle 

mitarnommen zu haben. Die von ihm gemachte Beute 
Wert von mehr als hundert Millionen. 

crhe märkiſche Spargel dieſes Jahres iſt auf dem 
uamer Marlt erichienen. Preis wurden 3u00 Mart 

Kihend rerlannt. 
Doppelmord em Elblahn. In Aken an ber Elde 

— eines Elbkahns ein gewiffer Teichert 
arns Heß'e aus Künigsſiein ermor⸗ 

urch Prſtolenichüß⸗ ceiötet wor⸗ 
vargefundenen Meißer, einem 

aunzen Sachlage ißt auf einen er⸗ 
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noch 
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Danziger Nachrichten. 
Eine Aenderung des Zuchkerſteuergeſetzes 

beantragt der 
tug. 
vorlienende Gei 
ſchtedene redakti 
joll betragen: 

ehe 
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bis 
Mengs, die als Ernührnaebedarf kär, 
rung feülgeſetzt wird, 5v. H.: ſür die Mehr 
am Tage der Abfertigung geltenden allgc 
Groshandel: ſur 
menſcͤhlichen Genuß 
des Wertes. 
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Der Senat wird ferner anordnen, daß auch den Beamten 
im Vorbereitungsdienſt ein entiprechender Vet äh 

     
ren „jofern ſir widerrufliche Unterhaltung 

Vergütungen erxhalten. ů‚ ů ů 
Die Kyſten betragen liür die unmittelbaren Staatsbeam⸗ 
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hiel B. im Märs ein Monatsögehalt von 70000 
Mark. Die zuitändige Gehilienorganiiation hatte ſich ſchon 
wiederhult mit den Korreltoren der „Dansiger Allgemeinen 
Veitung“ beſchäitigt, konnte aber nichtü erreichen, weil Brun⸗ 
zen erklärte, die bei ihm tätigen Korrektoren ſeien in der 
Hauptlache mit kaulmänniſchen Arbeiten beſchäftigt. Iſt das 
ober der Wall, dann haben dielr Perſonen Aniuruch auf die 
für rechleverbindlich erkläarten Gehälter für kaukmänniſche 
Angeſtellte, die ihnen natürlich auch voreuthalten wurden. 

Der Schlichruungausſchuß war empört über 
das Nerhalten drs Herrn Brunzen. Es kam ein Vergleich 
zuaſude, da nach längrrem Hin und Her Brunzen 
ſich bereit erklarte, für den Monat April 20%0 000 Mark zu 
zahlen. Das iſt natürlich auch keine angemeſſene Bezahlieng. 
Der Deulſchnationale Handlungsgehilfenverband lönnie ſich 

     

  

   

   

bier dankbarrs Käitatisnsmaterial verſchaffen. 

      

  

Vereinigte Sozialdemckratiſche Partei 
Bezirk Danzig⸗Stadt 

Bezirksverſammlungen 
Dienstag, den 24. April, abends 7 Uhr: 

Bezirk (Neuſahrwaffer! im Reſtaurant „Zum 
turm“, Olivaer Straßke. 

Mittwoch, den 25. April, abends 7 Uhr: 
1. Bezirk, in der Hilfsſchule Heilige Geiſtgaſſe ſtt. 
4. Bezirk üSchidlitzt im Lokal Steppuhn, Karthänſer Straße, 
5. Bezirk [Laugfuhr) bei Kreſin, Brunshöjer Wea 36. 
2. Bezirk (Altſtadt) in der Handels⸗ und Gewerbeſchule An 

der großen Mühle. 

Donnerstas, den 26. April, abends? Uhr: 
E (Rechtſtadtl im Gmanaſium am Minterplatz. 

(Seubnde] bei Schönwiele, Heidſeeſtraße. 

Tagesordnung in allen Verſammlungen: 

1. Weltpolitik und Sozialdemokratie. 
2. Bezirksangclegenheiten. 

MRedner: Abg. Fiſcher, Kloßozvski, Recek, Mau, Dr. Müller, 
Leu und Gen. Weber. 

Genoſſiunen nud Genoſſen! Erſcheint 
diefen Neriammlungen. 

Leucht⸗ 

   

  

vollzählin zu 

Der Landesvorſtand. 
    
  

    SSEA —— 

Auffäſſige Agrarier. 
verſchiedenen Beſitzern im Großen Werder 

wegen Nichterküllung der Getreideumlage zur Eintreibung 
der gejſeßsßlich feſtgelegten Entſchädigung Vieh gevfändet 
worden. Dieſes ſollte am Sonnabend in Neuteich ver⸗ 
ſteigert werden. Doch dreiſt wie unſere Agrarier immer 
ſind, wenn es ſich um die Sabotage geſetzlicher Maßnahmen 
handelt, ienen ſie in größerer Anzahl und verlindertien 
durch L. und Beiſeiteſchieben der Käufer die Vor⸗ 

ne der Auktion. Unter dem Hohn der alkoholiſierten 
Den“ muüßte der Auktionator von der Durchführung 
er Amishandlung abſebhen. Die auffäſſigen Landwirte 

blten ſich che von vornherein ſo ſicher, daß ſie eine 

war 
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beiter neich' ten Koalitionsrechte wahr⸗ 
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rig. was die Staatsanwaltichaft in dieiem 
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Einer von der baltiſchen Landwehr. 
ßie Vetrüarreien eines ehemaligen Offiziers boſchäf⸗ 

E Berliner LSar Der wegen fortgeſetzien 
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„iviegelte ei Naicrev. d. Golß vor, 

i ke Geld 
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Die Aufwendungen für Kleinrentner. 

urch das Geſe ru die Fürſorge für 
zind die Gemeinden verpflichtet. 

Lrag Unter ung nꝛu gewäbren. 
rftingen Kleinrent! 
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Paul Enderling. 
11. Literariſche Morgenſeier im Stadttheater. 

Im Stadttheater las geſtern mittag Paul Enderling; 
auz eigenen Werken. Das Haus, das bei den Kerr, Fulda 
u. a. bis auf den letzten Platz gefüllt war, zeigte dem Sohne 
Danaigs zahlrricht lrere Plätze. Der Prophet im Vaterlande! 

Doch der geringen Hörergemeinde wird die Stunde um ſo 
mehr gencben haben. Es war eine feine, ſtille Feter. Mehr 
noch: 5 Dankopfer eines Künſtlers auf dem Altar ſeiner 
WSeimat. 

derkiun las vorzugsweiſe “ 
Sliszzen, darunter 3 

   

    a um Danzig. Drei 
voi aus Danzigs krieneriſcher Bernan⸗ 

genheit ums Jabr 1525, eine feine luriſche Stimmung au⸗ 
dem Roman „Vräulein“. Dazwiſchen ein ſchlichtes, liedhaftes 
Poem „(Heimat“, das Enderl Kroße, demütige Liebe zu 
ſeiner Vaterſtadti aufklingen läßt, ein balladeskes Stück „Naul 
Beneke“ uònd zum Schluß noch ein Hedicht, das, mit Anlehnung 
an Lalten alten Spruch, in ein Treugelöbms zur Heimat 
Tipielte. 

Enderlings Meiſterſchaft aber liegt weniger in der Lurik 
als in der Epik. Hier iſt er in ſeiner knapwr, manchmal fe.ſt 
kunſtlos knappen, Art doch vaoll hoher Verlebendigung. Mit 
der den TDramatiker verratenden Steigerungskunſt, mit der 
ſtark und zielücher arbeitenden Phantaſie erfüllt er die ver⸗ 
junkenen Epochen, daß ſie zu neuem Leben erwachen. Die 
dunkle Romantik fener Zeit ſteint aus dieſen Stücken zauber⸗ 
haſt auf und übt auf den Hörer eine geradezu ſuggeſtive Wir⸗ 
kung aus. Enderlings Stil, jeder Mode und Manier abhold, 
wirkt nicht zutat um dieſer Einjachheit und Klarheit willen⸗ 
leichter, iprachlicher Fluß, vornehme, hohe künſtleriſche Se 
zucht verratende Diknon, pſuchologiſche Schärfe, die jeder cin⸗ 
jeitig intellektuellen Verboſſelung adhold iſt, machen dieſe 

Proſa zu einem reinen, vollen Geuuß. Und wie dieſer Küntt⸗ 
ler war auch der Menſch, der da ſtand und ſeine Gaben aus⸗ 

breitcte, der beſcheiden, gütig, klar, unpathetiſch und ſehr ſorg⸗ 
fältig las. Man konnte nicht ſagen, daß er ſchlecht las. Wahr⸗ 
ſcheinlich war dies die einzige und beſte Art des Vortrags. 
denn der Dichter zwang auch die anfänglich rückſichteloſen 
Huſter mehr und mehr zu einer unwillkürlichen Aufmerkſam⸗ 

keit und fand am Schlußfe einen ſehr ſtäarken Berfall. 

Ortsklaſſeneinteilung für Kriegsrentner. 

In Ausführung des Geſetzes nom 28. Januar 1923 be⸗ 
treffend die Einführung des deutſchen Reichsveriorgungs⸗ 

geſetzes iſt für das Gebiet der Freien Stadt Danzig folgende 

laßeneinteilung erfolgt: Ortsklaſſe A: Danzig 

mit allen eingemeindeten Orten, Zoppot. Oliva, Ohra, 

Brentau, Emaus Prauſt Guteherverge, Hölle, Wonneberg. 

Vicßkendorj, ürgerwieſen, Kl. und Gr. Plehnendorf, Kl. und 

     

  

  

   

   

      

  

  

  

    

Gr. Walddorf. Ortsklaſſe B: Tiegenhof, Neuteich. 

galthof, Hohenſtein, Simonsdorf, Sobbowitz, Bobnfack, 
Ortsklaſſe C: Alle Orte im Gebieie der“ Oeütl. Neuſähr. v 

beſonders in den Freien Stadt Danzig, ſofern ſie nicht 

Ortsklaſſen A, Bznd D aufgefübrt find. Ortsktaſſe D: 

Grenzdorf Grenzdorf B, Zenuersvorderkampen. Zeyer, 

Horiterbuſch, Halbſtade, Schadwalde, Wernersdorf Strippau. 
Barenhbütte. Trockenhütte. 

In der geſtrigen Vorſtellung der „Freien Volksbühne“ 
nelangte Serie C infolge Erkrankung von Dora Otten⸗ 

berrg an Stelle non „Minna von Varnhelm“ bereits die für 

die nächſten Veranſtaltungen in Ausſicht genommenen 

Stücle: „Der Landſtreicher“ von Fritz Droop und „Herz⸗ 

wunder“ von Wilhelm von Scholz zur Aufführung. Die 

Befucher, auf dieſe erhebliche Umſtellung nicht vorbereitet, 

fanden nur ſchleppend den Kuntakt zu diefen lehrhaften, 
ſymboliſchen Dichtungen. Erſt beim zweiten Werk folgte 

es willig und dankte warmherzig. — Die ausgefallene Auf⸗ 

führn wird für Serie Ceim nächſten Monat nachgebolt. 

Verleauna der Zoppoter Rennen. Die für Mai in Ans⸗ 

ſcht genommenen Rennen des Danziger Reiter⸗Vereins 

werden auf den Monat Juni verlegt: ſie ſollen am 10. und 
17. Juni zum Anstrag kommen. Die Verlegung bat mit 

Rückſicht auf eine größere Beteiliaung der auswärtigen 

Stülle erfolat. ü 

Mictzuſchläge für Dienſtwohnungen. Eine Berordnung 

Senats beitimmt, daß für Dienſtwohnungen vom 1. Avril 

1053 ab das 120fache der feſigeſetzten Friedensmiete erhoben 

i Von der Friedensmiete iſt ein 20prozentiger Abaug 

Uſig. 

Hermann Jadlowker in Zoppot. Der bekannte Konzeri⸗ 

ſänger Judlöwker gibt am Mitiwoch im Zoppoter Stadtthes⸗ 

ter einen Lieder⸗ und Arienabend. Der Künſtler wird in 
deuticher, ruiſiſcher und italieniſcher Sprache ſingen. Vorven⸗ 

kauf bei Frenmann. 

Lieder zur Laute ſang geſtern abend der bejonders 

auch durch einige Filmrollen in weiteren Kreiſen be⸗ 

kanutgewordene Berliner Schauſpieler Otto Ge bühr 

in der autbeſetzten Loge Eugenia. G. brachte zum 

größten Teil klaſſiiche Lieder und heitere; Volksgeſänge 

zu Gehör. Für die empfindungsreichen Geſänge fehltd 

ſeinem vollen Organ teilweiſe die Schmiegſamkeit. In 

den Schelmenliedern war er jedoch in ſeinem Element. 

Unnötigerweiſe haite der Veranſtalter die Mitwirkung 

Gebührs in dem berüchtigten Friedericus Rex⸗Film 

in der Propaganda beſonders herausgeſtrichen. Da 

Publikum lienh erkennen, daß es mit dieſer nationalif 
ſchen Reklame nichis zu ſchaffen baben will. Erfreu⸗ 

licherweiſe hielt ſich auch Gebühbr in ſeinem dezent ge⸗ 
wählten Programm frei von jederlei nationaliſtiſch⸗ 

militariſtiſcher Mache. Der Saal war allerdings 

ſchwarz⸗weiß⸗rot drapiert, doch hatte man dieſe partei⸗ 

politiichen Sombole wohl von einer vorhergegangenen 

nitaltung übernommen. Aber auch das war über⸗ 

ſſig und wäre beiter unterblieben. 

Polizeibericht vom 22. und 2. April 1023. Feitgenommen 
Perſonen, darnnter 1 wegen Körperverletzung mit nach⸗ 

dem Tode, 2 iocgen Körperverletzung, a wegen Ein⸗ 

ebſtäahls. S wegen Diebitahls, 1 wegen Heblerei, 1 we⸗ 

ruges, 1 wegen Hausjriedensbruchs, 12 in Poltzei⸗ 

wegen Schmuggeln 

       

  

  

    

  

    

     

  

  

  

    

   

  

       

  

     

  

  

  

        
  

Deviſenkurſe. 

23 April 

1 Dollrrr 27 50.— 
volniſche Marrrk. 0.57 

Pfund Slerligngg 1240⁰0.— 

bolländiſcher Gulden 1076.— 

norwegiſche Krone 4920.— 

däniſche Krone 5 200.— 

ſchwediſche Krone 73⁵0.— 

1 Schwerzer Franlk 4260 — 

Aerkliche Kurssotiernaugrun am A. Anxil 192. 
82,12, Brief 258816,58; poln. Mar 

engi. Pfund: Geld' 122941,87, Brief       
Vrief 55,39:



   

Mechanische Tricotweberei Danzig 6. m. b. H. 
Teleien Nr. 1 Danrig-Langtuhr Pommeriche Chaussce 4 

Fabrikation von Trikotagen ln ſämtl. Huahitsten. Fobrikmarke, Metrida⸗ 

    

     

LEND EOSSHAXNPDEILSEHRNMEN) 

Holissh2 Arnt- Ing Rangessgeselischaft n. v. M. 
Ex- und Import-Haus 

Böttchergasse 25/27 „ DANZIGE „ Teiephon Kr. 361 
  

  

  

  

    

  

    

  

Kurz-,‚ Weig- ur 
Eæπhι = Een 

2 0 „ „ 
Baltische Stauerei-Gesellschaft mu. b. H. Danziger Konfektionshaus ameei-Sesel 

inbaber. A. Stelnhsfel Staueèrel Stevedoring ů Porpene tuhi 5e — Feirphon 4⁰0 Hatipt-Kontor: Kassubischer Markt 1c. I. e, 
„ — — —.8 &E 2 ** Zweig-Komor: Neufsbrwasser, Bliesonsttaße 1 ů Herren-Kleiderfabr ik GSrohbkoniektion Telephon NLr 5484 „ rel.-Adr.: Dispeich“. 

— — — 
— 2— 

ů ED EE & Co-, — 8. v. Carl Bödiker & CA. ů 
ene deen — Handelmaatschappy 

   
    

  

  
Ecke Hoptengasse — Schleifengasse 

  
  

    

  

  

  

  

  

  

* Hahn & Löchel 

  

—
 

PETERSEN&HELBIG é 
MArEEGU,Ee . DANRZIGS FPei S ½ An2 

Ur Fahrrale,, Pahes Deüns MArHsOArs Feg. vnd Va-sense ü Im Wiinelim-rheater —— Eeiün= KMüerer Ekke S- Famtiser Motesider Eaad 
NAhmeschi Nähassckinentet Les 2 ATen“ — 5 * Klenbershrasgearttkel 2— Wedu Musik — Gesang — Tanz 

  

  

   
      

Mumtopbühng ele⸗ 

—
3
—
—
 
—
.
 

   
      

  

DANTI 6 
—— S 2— eEcE α 
Staunskr: fetertust Wv. Teleren i: 

Verkehr πν at dem Handel 

    
    uusterschutet 

t Unassere Mehlhanglung 
An Se-r Erren Msbee 

— — S11 

2D V I 
K5 

2E ** 

   

—
2
—
—
—
 

       

  

5 Le? 
Erer HE üptiermittt“ 

H. Bartsis 4 Co.., G. Bi. P. HA. 
Srsse Mäs 

  

E 

Ieschaßfache Furtsebeu f 
Danziger Fernverkehr 

DEC Brosberf—Thor—Wersches Posen—Warsch 

  

Ohne Gewührt; 

       

   
   

  2½) u. zurũüC K. 

  

    

  

  
ohs- E Uhlitzsch 

ü 

  

Tescαeε 

IG Fentüiftsbeietes 

  

Cherische Wwerke und Handeishaus 

inceng eh Sense t eeees 
πιι eε Ervenl AEen Ader ar:        

  

    

— 
—
—
—
 
—
—
—
t
—
 

ummerfelu * co. 
AELag. LGESS A 

ee Ee 

x Vertrstungen. Export. Handet 

ů 

v
e
a
e
e
e
 

Spexial-Hosen-Fabrik 
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Danziger Rachrichten. 
Heute! 

Montag, den 25. April, abends 7 Uhr, in der Han⸗ 
bels- unb Wewerbeſchulc, An der großen Mühle 

Frauen⸗Mitglieder⸗Berſammlung. 
Vortrag des Genoſſen Abgeordneten Gebauer: 

Wohlfahrtspflege, wie ſieiſtundſein ſoll. 

Alle Mitglieder der Partei werden gebeten, ihre 
Frauen zum Beſuch der Verſammlung özu veranlaſſen. 

Die nächſte Sitzung 
den 25. April. nachmit 

findet Mittwoch, 
Auf der Tagecs⸗ 

  

es Volkstages 
3½ Uhr Fatt. 

  

prdnuna ſtebt: Die weitere Entlaſtung der Gerichte. Er⸗ Zentral⸗Theater. „Das Teſtament des Joc Ste⸗ 
höhung der ſtandesamilichen Gebühren. Das Geleß über wers“ iſt ein mittelmäkiger Film mit guten Schauinieleru. 
die Verwaltung der Stadtgemeinde Danziga. Dritte Be⸗ Erbſchaftsangelegenheiten, Liebesheſchichte, Mord, verſuchter 
ratung des vorläufigen Haushhaltsgeſetzes für 1923. Dritte Diebſtahl und mißalückter Anſchlag auf die echte Erbin ſind 
Beratung des Entwurfs zum Gewerbeſteuergeſex. Die recht ſpaunend, aber zu fentimental geſtaltet worden. Die      
Megelnna der Zuckerwirtſchaft im Betriebsjahr 8 
Schlutabſtimmung über den Entwurf eines Grunder 
ſteuernotgeſetzes. Die vorläufige Regelung der Dienſtver⸗ 
hältniſſe der Polizeibeamten. 

  

  

   

    

Zoppot. Gründung einer Arbeitier⸗Jugen.⸗ ebertreibungen des Haupidarſtellers Robert Scholz. Theo⸗ 
aruppe. Nun ſoll auch bier eine Ortsaruppe der Ar⸗ dor Loos und Diegelmann konnten nicht über dir Mängel 
beiter Ingend gearündet werden. Sie ſoll die ſchulent⸗hinwegtröſten. Die Regie gab guie, ftark ſtilifterte Bilder. 
laſſenen Buben und Mädel aufammenfaen. Neben Auf⸗ 
klärung und Bildung ſoll auch die Gelelliakeit und das Lichtbild⸗Tbeater am Langenmarkt Die Berſilmung 
Wandern geyflegt werden. Die Gründungsuerkammlung des Zolaſchen Romanz „Der Traum“, kann als ein beferes 
ſindet am Mittwoch den 25. April, aben Uhr in der Erzeugnis der Filmkunſt angeſprochen werden. Die Ver⸗ 
Schule Karlikauer Straße ſtatt. Die Arbeiterſchaft wird 
erfucht, ale Schulentlaſſenen zum Beſuch der Verſammlung 
zu veranlaſſen. 

    
    

Oliva. Ein ſchweres Automobilunaluck bat Ort d 
lich Freitag abend, gegen 9 Uhr, in der Danziger Straße er⸗ nehmen zu könn Wrpehen ben üert Wectes Pehen Ln, eignet. UAni Lis iühr das dem Kaufmaun Dein in Dan⸗ G V tr Mi; deeemaner ne „ 8. Jopp kommende Auion bctb Fahrt in Das leste Kavitel des dramatlichen Romans „Der Graf 
zig ige von Zorvot kon 8 m er von Monte Chriſto. Schuld und Sübne“, iſt ebenid wie 
ein mit zwei Pferden beſpannkes Fubrwerk hinein. Bei dem 
Zuſammenſtoß wurde das Autv vollſtändia zertrümmert und 
die IAnſaſien, einige Damen, berausgeſchleudert, ſie kamen 
aber mii geringfügigen Verletzungen davon. Ron den beiden 
Pferden mußte das eine ſokort erichoffen werden, das andere   

mixd arfctachtet 
an den Beinen 
dasfelbe ſelbſt ſteuerte, 
hatte, ergriff er die Glucht. 

Filmſchau. 
U.⸗T. Lichtſpiele. Das dieswocentliche Programm enk⸗ 

ſchädtat für den vorwöchentlichen Kiiſch. „Der ſteinerne 
Reiter“ iſt ein Film, der allen künſtleriſchen Forderungen 
entfpricht. Eine ſtarke intereftante Heſnagna, die in ver⸗ 
gangener Zeit ſplelt und die Liebe eines zarten Mägde⸗ 
leins zu einem grauſamen Schlotßberrn behandelt. Ein 
ſcharf berausarbeiiendes Spiel der Darſteller und eine 
Regie, die mit Hille des Expreffionizmus ftark wirkende 
Bilder bergeſtellt hat. Vervollſtändigt wird das Programm 
Luith benen luſtigen Chaplin⸗Film und durch ein deutſches 

uſtipie 

mütſſen, da es fe Bezieen 
tten hat. Als der Heer be Ws, er 
E was er füir Unglück anderichkei. 

* 

Renie bruchts guviel Text. Sehr intereſfant, aber verworren, 
war „Das Kabinett des Dr. Segato“, die Geſchichte eines 
Arzres, der ein Mittel gefunden bat, Leichen zu verſteinern, 
um die menſchliche Schönbeit über den Tod hinaus zu erbal⸗ 
ten. Daß der Film manchmal parodiſriſch wirkte. lag an den 

erbung als Schickfal betrachtend, dieler Grund⸗edanke 
Zylas, welcher in feinen fämtlichen Werken mehr oder 
weniger zum Ausdruck kommt, wird in dieſem Film von 

altlern meiſterbalt zur Darſtellung gebracht. Die    

die vorhergeßenden dem Roman aut nachgebildet und ver⸗ 
mittels guter Photographien gelungen zur S*. gebracht. 

Odeon⸗ und Eden⸗Theater. Der Kriminalfilm „Kra⸗   wattenmacher“ geißzelt die wirtſchaftlich ſtrangulierende 

  

Sihe! der, Grobfiadt- Opinen, die es vertkeben, heh anis 
trüg und Verbrecßen ein Seben in Snxus und Glanz zu 

geſtalten. Bietet die Handlung auch nicht gerade Seuſativ⸗ 
nelles, o verftebt doch Erich Kalſer⸗Titz in ſeiner Doppel ⸗ 
volle al Bankter und Pfandbelerher, Tupen voll Kraft und 
Leben zi zeichnen. — Der amerikaniſche Flim „Das Brand⸗ 
mal der Kache“ wirkk feſlelnd durch die Erlebniße einer 
ſchönen verſchwendungtfüchtigen Fran. 

  

„Standcsamt vom 23. April 1923. 
Todesföälle. Invalide Heinrich Raphnel, S5 J. 4 M.; 

— S. d. Kuufmanns Paul Kluge, 11 Mochen. — Invalde 
Friedrich Rcbelomski, 71 J. 4 Mon, — Heizer Afüm. 
Schaniht, 28 A. 9 Mon. — Arbeiter Karl Jöler, 58 J. R Mon. 
— Drechller Emil Seialer, 5 58 J. ö Mon. — Unehelich ! S. 

E GlDVerſammlungs⸗Anzeiger 85 
B.S. P. D. Heute abenß 7 Uhr: Stadtverordneten⸗Fraktions⸗ 

Sitzung im Volkstag. (*. 
Allaemeiner Gemerkichaftbbund der Kreien Stait Dausia. 
Montag, den 28. KApril, obends 94 lUrr, findet die Jahres⸗ 
generalverſammlung des Lundes ſtntti. Erſcheinen alle 
Delegierten notwendig. 94t? 

Gemeinſchaft prolctariſcher Frribenker und Verein der Frei⸗ 
denker kür Keuerbeltattnna. Dieustag, den 24. Ayvril. 
abends 7 Ubr. im ewerlichaftshaus, Iimmer ”D. Allgc. 
meine Mitalicderveriammlung. 911² 

Arbeiter⸗Turn⸗ und Sporibnnd. Bundesſchule Dan 

  

   
  

    

   

    
    

  

zig., Dienstag— , Auril⸗ abends 7 Uhr, Turnballe Hit⸗ 
toriaſchule, & Okrfitellc Eintübrung der Mitſter⸗ 
klaßſen. I chülrrinnen ſowir der Beirat! 
mitſſen erlche ů 9416. 

Berband der rabrilarbeiter Deutſchlands. Mittwoch, den 
25. Apräl, abends 6b Uhr, im Vereinshaus zur Altstadt, 
Tiſchlergaße s: Vertrauensmännernerſummiung. Usls 

D. M.V. Bezirk Langfuhr. Donnerstag, den 28., abends 6• 
Ubr, bei Kreün, Brunshöker Wen: Bezirlsverſammlung. 

Verantwortlich: kür Volitlt Ernß Lovos (ür Dan⸗ 
ziger Nachrichten und den Übrigen Teil & Weber. 
für Inferate Anton Forken, We n Danzigæ 

Druck und Berlag von K. Gehl & Danzig. 

   

    

  

    

  

Aumliche Vekanntmachungen. 
Wegen des Jahresabrechnungsſchluſſes 1922 

werden alle für die ſtädtiſche Verwaltung 
tätigen Unternehmer und Lleferanten erſucht, 
ihre Forderungen für Lieferungen und Leiſtungen, 
die bis einſchl. 31. Märx 1923 erfolgt ſind, 

bis zum 30. April d. Js. 

  

Heute, 

in Rechnung zu ſtellen und die angewieſenenſleitung: Erich Sterneck. Muſik Leit.: 
Inſpektion: Emil Werner 

Perſonen wie bekanat. 
Beträge bis zum 

10. Mai d. JIs. 

  

abzuheben. (8444 Dienttoe. den 24. April, wachſes 7Uhr: 
j. Apri arten B 1. „Die Erwachſenen“. — ů 3 Lů Danzis, den 20, Miites. Mittroach, den 25 Aoril abends Gi, Uhr, Dener- p,½ mit Familienanschiuß! 

20 it D dtgemeinde Danzi karten CI. Der Ring des Nibelungen. Ein Füimsple! ia 5 Akten. In der Hauptt olle: 
erwaltung der Stadtgemeinde Danzig. Bühnerfeſtſpiel von Richard Wagner. I. Tag: Bedi Norma „ vonsung 5 Uün 

ůi „Die Walkülre“. n ser testen Vorstellung ů 
Oeffentliche Bekanntmachung Donnerstag, den 26. Äpril, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 

beir. anderweitige Bewertung der Sach⸗ und „Die Ebe im Kreile“. Overette. 

Sladttheater Danzig. 
Direktion: Rudolf Schaper 

Montag., den 23 April, 

Dauerkarten E 2. 

Die Fledermaus 
Operefte in 3 Akten von Johann Strauß. Spiel⸗ 

    

Gedania- 

                
Achiung! Heute! 

abends 7 Udr: 

Opernpreiſe. Sensatlons-Flim! 

Otto Selberg.5 Episoden. 

Ende gegen 10 Ubr. 

Dauer · 
   

  

    
      

     

  

Reater 
Schüsseldemm 5355 

Kur bis einschl. Muantzgg! 

Der grobe amerſksnische Wild-West⸗ 

FobeſKeeis Von Kählarnien 
L. Episode: Das Mhentenerelner Mitternacht. 
6 große, spannende u. Außzerst sensationeileAkte. 

   
238— 

     

  

               

     

    

Vorsszeige! Ah morgen! 
Nur 3 Tagel im Odecntheater! 

Von Dienstag., den 24. bis einschließlidt 
Donnerstag, gen 26. April 

Auft Wunsch Vausenderl 
Die populhre Fllmoperettel 

IN Mäddel Wmm Ruein 
Fülmsingspiel in ð Akien von Hans Felsing 

mit Nheimliedern, Tänzen u. Oesängen von 
Brahms, Gounod, Rudinstein, Zeller u. a. 

in der Hauptrolle: * 

            

  

        30 Kxkte 
   

    
   

    

    
       

     

    

       

    

    
  Naturalbezülge. 

Die Werte der Sach⸗ und Naturalbezüge werden 

   karten D . 
  
  Die bekannte Danzigerin Mellitta Klefer 

Der Vorverkaut fndet wie immer taglid 

  

  

    

       in Abänderung der im Staatsanzeiger Teil l Seite 

Vereinigte Sozialdem. Partei 
DMMNZ1G 

  

  

182 bekanntgegebenen Sätze bezüglich) Getreide, 
Erbſen, Futterrüben und Ferkel vom 30. 4. 1923 
ab anderweit wie folgt feſtgeſetzt: 

50 kg Weizen. . 35 000 M. 
50 „ Roggen . 30000„ 
50 „ Erbſen. . 80 000 „ 
50 „ Gerſte 25 000 „ 

50 „ Hafer 26 00 — 
50 „ Futterrüben. 1 500 
Ferkel. 30 000 „ 

Die Bewertung der anderen Sach, und Natural⸗ 
bezüge ſowie der freien Station E. 5t unverändert 
wie bisher beſtehen. 

Danzig. den 12 April 1923. 
Der Leiter des Landealteueramtes. 

Sessesesssesesesesees.,“ 

Wilhelm-Iheater 
Allabendilch 7/ Uhr: 

Der großte neue Operettenschlager 

„Liebes-Diplomaten“ 
Musik von Ernet Stieberi:: 

u. das brillante Sensationsprogramm 
Grigori Matusewite 

der berühmtéè russische Virtuose auf der 
englischen Konzertina und Harmonika 

Tacu 7?7 Das Rätsel 
Die Aitraktion des großen Varietes 

Bachmann-Lohmann 
das stimmgewaltige Opernduo 

Gebr. Ferra 
phanomenale Equilibristen u. Turmbesteiger 

9445 

  

  

    

    
  

  ü 

Sillen-Vorverkauf bei Gedr. Freyman, &
   

Maifeier1923 
Friedrich-Wil 

KUnstierische Feler, verenstaltet vom Tentralbildungs- 
gesamten Stadttheater- 

Orchesters (unter penönlicher Leitung des Kepellmeisters 
Selberg) und der Arbeitsgemeinschaſt des Sängerbundes- 

helm-Schützenhaus 

auszschull, urter Mitwirkung des 

Festredner Dr. Zint 

Konzert / Messengesang / Keritationen / Fest-Aulfũhrung. 
Karten im Vorverkeunt 1000 Mark, en der Abendkasse 1500 Mark, aind 

   von 3 Uhr nadim. an der Abendkasse statt.    

    
  

  

Kleine Anzeigen 
evea LrMelencis. IIE 
Schloſſer⸗ und Schmiedelehrlinge 
ſtellt unker günſtigen Lehrbedingungen bei Fahrt⸗ 

vergütung ein 2⁴ 

Danzig⸗Olivaer Maſchinenfabrik 
und Dampfſägewerk A.⸗G., Olipa. 

Vugeren Laufburſchen 
lteilt ein ö 

Expedition der Volksſtimme. 
Am Spendhaus 6. 

Eine Witwe bittet 
um Waſchſtellen. 
Len Seene- .— 

  

  

        

   
   

  

Hellgrauer 

Sommer⸗Anzug 
Gr. 1.60 m) bill zu verkf. 

  

zu haben in der Volkwstimme-, in den Oe verkichaftbureem end bei den 
Parteivertraunemlenten / Kinder unter 10 lahren heben keinen Zutritt / Anfang 
52½ Uhr, Kasenoffnung 4½ Uhr. 

Bür gergarten (Steppuhn) und Friedrichshain (Draskowski) 

Mitwirkende: 
Arbeitsgemeinschaſt des Söngerbundes, lungsorielisten und 
Famillenfeler und grober Festball. 

Arbeiterjugend. 

Konzert / Vorträge / Festrede / Reꝛitationen / Festhall 

Kuktenskl, (4 — 

Er. Wollweberd. 4, 3 Kr. aub Siall unf Hederſubt 
Ein nener gegen Stube, Siobicebiet 

Käche auch in Stadigebiet 
Anzug und Miültze zu tauſchen gelucht Off. 
vaſſ. f. 14—15 J., zu verl.f. unt. V. 1358 an die Exped. 

Senger. Emaus 8. (＋der Noiksſtimme. * 

1 Schrank, 1 Tiſch.]„ Habmemes ſfacht 
1 Requlatar Neill. möbl. Zimmer. 

dillig zu verkaufen. EFAngeb. mit Preis,unt. 1889 
Breitgaſte 27. 1 Tr. an die Exped. der Volls⸗ 

     

    

   

  

        
  

  

  

Taglich die neu engagierten Kunstkräſte 
Die Original amerikan. Jarzbandknpelle 

mit der berühmten Stimmungskanone 
Kapellmeister Gotil Mölter 

Schürzennäherinnen 
Heimarbeiterinnen. welche flott lieſern können 
urd fauber crdeiten, finden das ganze Jahr 
bindurch gleichmäßige, lohnende Beſchäftigung 
Meldungen mit Probearbeit nur vormittags 

zwiſchen 8 und 12 Uhr bei 1944t 

Albert & Bruno Fiſcher, 
Heumarkt Nr 
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Msluanelese-ee - ai,. 
EE 

  

d Müel. 
Es habeni1 Danzlg: Eiefunten-A-Aheke, Ereitrasse Rr. 15. 

Lensfahr: Basss-Apeteke, Haahräträcre Nv. 18. 
— 

LE 

Günstiges Angebot 
für die Leser dieser Zeitung 

1. Inkolge des Dollarst habe ich die Frei Meeee esezurneee,Schwangerſchaft. 
II. Sehr preiswert. da ich das Gold direki aus 

Prirathand ohne Zwisckenhandel beziche. Aus- 
Kunkt wird gerne. auch telephonisch erteiht. 

F elix Lenz 
4. — Duüichhüändiuüng Wirfeac. 

EUEEEHMEEMMHAEEUMAA Am Spendhaus 8 und Paradiesaaſſe 32. 

Erlöſung von der 

Ein Ratgeber für Eheleute 
von Luiſe Otto. 

Preis 500 Mark. 
5srS Buüchhandlunmg RMNAlESERnac 

Dinscwddüd 

WOS 

  ven fofort ab.-Ipät. gelnchtmacht   
— nimme 11 Uh- an der rpesterkaset C and Dennrthen Sarber Dedered 150 ů 

Weui EiEBElLE Meu à AE EEE An EnAf. 20 Hautj ucken, Flechten deeſe Ksn Legs,Klein. Zimmer 
unter Nr. 1357 an die]Nähe der Werft. Angeb. 
Exped. d. Volksſtimme. unter 1355 an die Kb4. 

Drdemlliches der Volksttimme. 

Hausmädchen Viele Mill. Dül 
kann ſich melden. (3448 auch in kl. Abſchnitten auf 

Micheelson. Hausſtand, Wechſel ultm, zu 
Fiſchmartrt 5, 3 Tr. r. pergeben. K. Liendtae, 

Fri ſeuſe — Paxradiesgaſſe 8-9. (85t 

zum tägl. Friſleren Dehae Schäferhund 
angs, 5Fſnit Steuermarke eingef. 

Matzkauſche 10. 1. Abzuhol. LeFandowskel, DAAee- DD——— 
Uunfwartefrau od. 

⸗Mädchen 

  

  

Kouchel, Langfuhr, 
Robert:Reinichweg 4*. — ti!    



       ſotrerpon V U. Scwenberh 8 co. Danzig 
* F Mus cate, Betcke & Co. noLepo- Dampisägewerk. 

Landmaschinen und Geräte 

  

   oKOs —bLarz — 
DANZIG- LaeFUns 

— —— 

EFE „POLBAL“ 

„POLBAL. Stabfußboden 
und Kleinhandel im Grohß⸗ 

Breitgasse 22 2, Tel. 3255, 3960, 3951, 5422, 3377 

kigene Vaispeicher Sowie grolie Läger für Holz, Stück- und Nassengut 

  

  

Langgarten Nr. 47 DANZS» Fei. 154. 3857. 6501 
Daerfii. 

BEHHGFORDO 
       O L IVA 

Frele Stadt Danzig 
Daniger Strabe 285. Fernspr. Oliva 30 
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é Hoh-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H. 
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Danaiger Essigsprit- und Mostuichiabmi é „Massar““ N. HaftKe & Co ů TRANSIE. I HXNDEl. SGESELLSCHAET M. B. H. 0 Se Sütnide. g. * — 8 Tangermatkt Nr. 17“ 

ůj K ääh EXig-, Mostrie z. uad Konserven-Fsbik C. He . m. b. H. ornscher wWe 2 
HRHudolf Prantz, Danæig ** Essig n üieee, ee, 17 14 

2 
— * öů ů ü Mostrich Klätä“ 

ů Konserven Qu — 

DAAEHHiH. Dau — Seie ee. oſe⸗ Fantcheh fDoprrſpß. Mlan nsrdn— Lurterschutei Ohne h 3 Lisktro- Demptecverrenr Swinemunde 0 naig FPmau⸗ uMustallahonsmatetta, ᷣ — — —— Daneherklebiwpuete ü —Se 

Dee 29218. Lengg: Wes 7 * — 6 

Bempam Scbersden ü nn 

  

    
  

DaLiC, 

Oelsaate 

  

Getreide 

wem. Veiss KCo.a 6mb. 
Rertahn Ne 7 
n— Künstlicher bunge-           Danꝛiger flolz-Kontor nsesgesten Milchkannengaſſe 2829 

  

Baltimex 
    

Edelbrand 

Schmalenberg⸗ Weinbrand 

Danxig. bsesss 35 

G. m. b. I.    Expor: 

  

— Feinbrand 

  

   

        

     

  

    
    

  

ARnL1IS 
SAAS    ef *eS 

   

   8S. & M. Rechenma Aschinen! 
Seu* arrhaichn ·      Hundegasse 105 Ferel E 371 

  ů Xacsaeretabeins 

Russau. Danzig 
e SMS-= AE SEert ů 

Danziger Brotfiabrik e. . b. . x 
re-dasse 

  

  EBTrOEH.-ErSENDO and —.— 

  
ů 

— 
*LE Saubese, E 4 ü f XS0„ bwebr. flormberger 

—— 2. — —— Kr ˙r 2 D.— 

r, E zer ganes Went! 

    

      

Nolierei nn Lohmer 

        
    

Kernseite ü       
Sreitg. 14 
Tel. Kes 11652 

Seunken 
4— 
— 

A. Filbra sndt, 
KSEEr- EcG- Wüsstd     

    

x 
1t Polsto Balbyckle TOwarrystus Handlowe I Transportcwe H, m. d. H., Danzig 
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